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In der verdienstvollen Reihe Biographische Studien zum 20. Jahrhun-
dert, aus der einige Bände in IFB besprochen wurden,1 ist als neunter Band 
die vorliegende Potsdamer Dissertation von Nils Lange über den heute wohl 
nur noch älteren Semestern bekannten Publizisten Matthias Walden (1927 - 
1984) erschienen.  
„Matthias Walden“ ist nur der Schriftstellername des Journalisten gewesen, 
der eigentlich Otto Eugen Baron von Saß hieß, war in Dresden geboren 
worden und wuchs dort im Stadtteil Loschwitz auf. Das Elternhaus lehnte 
die NS-Diktatur ab, und nach dem Krieg machte Walden früh einschlägige 
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Erfahrungen mit der neu errichteten kommunistischen Diktatur, so daß es 
ihn, der eine journalistische Laufbahn einschlug, nicht lange in Sachsen 
hielt. Im März 1950 fuhr er nach Berlin und bewarb sich beim RIAS, wo er 
im Herbst desselben Jahres eine Stelle antrat. Damit war Walden im We-
sten angekommen und auch thematisch ein ihn lange beschäftigendes 
Thema gefunden, nämlich der „totalitäre Charakter des sozialistischen Sy-
stems“ (S. 44).  
So publizierte er bereits 1952 eine Streitschrift über die deutsche Sprache 
im Dienste des Bolschewismus (ebd.), indem er an Victor Klemperers LTI2 
anknüpfend eine Lingua Quartii Imperii entwarf (S. 45). Walden anerkannte 
zwar die Leistung Klemperers, setzte sich aber von dessen These ab, die 
Sprache des Bolschewismus weise in die Freiheit. Vielmehr baue die ge-
samte bolschewistische Politik auf Unfreiheit auf, während die kommunisti-
sche Sprache sich im Übermaß der „fassadenartigen Umschreibungen von 
Volk, Demokratie und Patriotismus“ bediene (S. 46).  
So prägten sowohl Antinationalsozialismus als auch Antikommunismus das 
politische Denken Waldens in den folgenden Jahrzehnten, das sich somit 
auch als Antitotalitarismus verstehen läßt. Dies wird in der vorliegenden um-
fangreichen Biographie3 quellengestützt nachgezeichnet und in die zeitge-
schichtlichen Kontexte eingebettet. Waldens Wirken wird auch in einem 
ideengeschichtlichen Kontext als Teil einer Geschichte des Konservatismus 
analysiert, der sich einfügt in die sogenannte ideelle Westintegration, die 
lange durchaus kontrovers war. Mit etwas gewöhnungsbedürftigen Begriffen 
wie einem sogenannten „Vital-Center-Liberalismus“ (z.B. S. 428), als welche 
die freiheitliche bzw. liberale Demokratie ideengeschichtlich konzeptionali-
siert wird, soll Waldens politischer Journalismus in seiner grundsätzlichen 
Orientierung kategorisiert werden. Diese Art des Liberalismus wies offenbar 
große Überschneidungen mit dem auf, was man gemeinhin als den Libera-
lismus des Kalten Krieges (cold war liberalism) bezeichnet (S. 424). 
Diese Orientierungen werden im ersten Teil über die Entwicklung Waldens 
zum politischen Journalisten bis 1961, dem Jahr des Mauerbaus, herausge-
arbeitet, wobei sich eine Tendenz zu einer mehr konservativen Ausrichtung 
feststellen läßt. Der Verfasser zeigt dies auch gut mit Blick auf andere Auto-
ren jener Zeit, so durch Kennzeichnung der Unterschiede von Waldens libe-
ralem Antitotalitarismus zu Positionen, wie sie in den 1960er Jahren von 
Publizisten wie William Schlamm oder Winfried Martini vertreten wurden (S. 
172 - 173). Waldens Einstellungen waren dabei ähnlich wie bei vielen ande-
ren, die in den frühen sechziger Jahren noch bei den „Rechten“ als „Linke“ 
galten, in den siebziger Jahren dann aber von den „Linken“ als „Rechte“ 
verbucht wurden (S. 449). Unterschiede des Denkens von Walden lassen 
sich aber auch zu einer liberalismuskritischen Rechten konstatieren, die in 
unterschiedlicher Spielart mit Namen wie Armin Mohler4 oder Gerd-Klaus 
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Kaltenbrunner verbunden ist (S. 450 - 451). Das macht andererseits wieder 
die Nähe oder Verbundenheit Waldens zum sogenannten Neokonservatis-
mus amerikanischer Spielart nachvollziehbar, die sich auch in seiner Unter-
stützung Ronald Reagans zeigte (S. 428). Insofern Walden die liberale De-
mokratie verteidigte, könne man seine Haltung als die eines konservativen 
Liberalismus beschreiben, was vor dem Hintergrund der sogenannten Ten-
denzwende zu verstehen sei, die sich gegen die Politik der sozialliberalen 
Koalition richtete (ebd.).  
Der zweite Teil stellt Walden unter den Schlagworten Freiheit, Ideologie und 
Gewalt als jemanden dar, der eine Entwicklung vom politischen und gesell-
schaftlichen Mahner zum liberalkonservativen Zeitkritiker durchmachte, was 
zunächst im Spiegel der vielen zeitgenössischen Ereignisse, auf die sich der 
Leitartikler Walden bezog, dargestellt wird, bevor unter der Überschrift Die 
Fütterung der Krokodile – ein Buchtitel Waldens von 1981 – eine ideenge-
schichtliche Einordnung der Positionen und Haltungen des Journalisten er-
folgt (S. 411).  
Die Struktur des Buches ist im Inhaltsverzeichnis leider nicht vollständig er-
sichtlich; immer wieder finden sich nämlich im Text selbst kleinere Zwi-
schenüberschriften, die man gerne auch im Inhaltsverzeichnis hätte lesen 
wollen, weil sie den gezielten Zugriff auf Themen erlaubt hätten, die man so 
nicht direkt erkennen kann. So findet man z.B. nur auf diesem Wege Hin-
weise auf relevante oder sogar spannende Aspekte von Waldens Leben. 
Dazu gehört z.B. die Kontroverse mit Hans-Dietrich Sander über den „ver-
späteten Antifaschismus“ (S. 315),5 auf die Beschäftigung mit C.J. Fried-
richs Totalitarismustheorie (S. 321) oder die Kontroverse mit Robert Neu-
mann6 zur Frage, ob Antikommunismus und Antisemitismus gleichzusetzen 
seien. Auch das Verhältnis Waldens zum Bund Freies Deutschland oder 
seine Unterstützung Jimmy Carters wären hier zu nennen, aber auch, was 
nur noch wenig bekannt sein dürfte, eine Kontroverse mit dem Schriftsteller 
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Peter Weiss oder seine Wertschätzung für den Politikwissenschaftler Dolf 
Sternberger. 
Das Buch von Nils Lange bietet für zeitgeschichtlich Interessierte und ins-
besondere für die Forschungen zum Antitotalitarismus, zum Konservatismus 
und zum Verständnis der freiheitlichen Demokratie viel nützliches Material 
für die Erschließung von Querverbindungen und Netzwerken, für die Politik 
der Vergangenheitsbewältigung7 wie für die Reaktion auf die jeweiligen 
Herausforderungen der bundesrepublikanischen Demokratie durch Studen-
tenbewegung und Ostpolitik der Großen Koalition, die neue Ostpolitik, RAF-
Terrorismus, die Entspannungspolitik und das Wiedervereinigungsgebot.8 
Zugleich ist die Arbeit ein wichtiger Beitrag zur Publizistik- und Kommunika-
tionsgeschichte der Bundesrepublik,9 insbesondere mit Blick auf den Axel 
Springer Verlag.10 Walden erscheint hier als Repräsentant eines transatlan-
tischen Liberalkonservatismus im Dienste Axel Springers (S. 515).11  
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Nützlich für die weitere Forschung ist das Quellen- und Literaturverzeichnis, 
das umfangreich auf Artikel, Aufsätze und Bücher Waldens verweist (S. 556 
- 572), allerdings, wenn ich recht sehe, ohne die Taschenbuchausgaben 
seiner Bücher einzubeziehen, ergänzt durch weitere zeitgenössische Publi-
kationen und Sekundärliteratur (S. 572 - 607). Ein Personenregister ist vor-
handen (S. 608 - 616). 
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